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Unterstützung beim Kauf von Saisonkarten 
für das Schigebiet Gaissau-Hintersee 

Ganz Österreich ist aufgerufen,    
Quartiere für Kriegsflüchtlinge zur 
Verfügung zu stellen. 
 
In der Sitzung der Gemeinde-          
vertretung am Donnerstag, 11.      
Dezember 2014, wurde einstimmig           
beschlossen, Flüchtlinge aufnehmen 
zu wollen. 

Es wird ein Konzept mit dem Ziel 
erarbeitet, 10 - 15 Flüchtlinge in   
Faistenau unterzubringen. 
Sobald wir Informationen über die 
weitere Vorgangsweise erhalten,   
werden wir die Bevölkerung darüber   
informieren.  
Schaut öfters auf unsere Homepage 
www.faistenau.gv.at. 

 

Alle Faistenauer Fraktionen 
unterstützen einstimmig die 

Aufnahme von  
Kriegsflüchtlingen 

 in Faistenau. 

Wieder blicken wir dankbar auf ein arbeits- und 
ereignisreiches Jahr zurück. 
 

Wir fragen uns, wo die Zeit hingekommen ist?  
 

Nehmen wir uns gemeinsam für das Neue Jahr 
vor, bewusster mit unserer Lebenszeit umzugehen. 
Nicht alles muss sofort und auf der Stelle nach  
unseren persönlichen Wünschen erledigt werden. 
 

Schauen wir auch auf die Mitmenschen, die unsere Hilfe  
brauchen können. Helfen wir, wo wir helfen können. 
 

Ich freue mich auf ein wertvolles Neues Jahr! 
 

       Euer Bürgermeister 
           Josef Wörndl 

Liebe Faistenauerinnen und Faistenauer! 

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr 2015! 

Kriegsflüchtlinge  
 

Menschen, die aus ihrer Heimat vertrieben werden, brauchen ein neues Zuhause.  
Auch Faistenau leistet seinen Beitrag. 

Öffnungszeiten Altstoffsammelhof 
Geschlossen am 26. Dezember 2014, Stefanitag 

Samstag, 27. Dezember, 08.00 - 12.00 Uhr geöffnet 

Bgm. Josef Wörndl, ÖVP             Vizebgm. Andreas Teufl, FPÖ             GR. Gottfried Leitner, SPÖ 



  

 

Heizkostenscheck 
Informationen und Anträge ab 1. Jänner 2015 im  

Bürgerservicebüro,  Tel. 2212-10. 

Gutschein:  
Gratis Beratung für Senioren und 
Angehörige vom Hilfswerk 
Was tun, wenn der Haushalt         
beschwerlich und die Einkäufe zur 
Last werden oder Krankheit eine 
pflegemedizinische Versorgung    
notwendig macht? Diese und weite-
re Fragen rund um Hilfe im Haus-
halt, Pflege zu     Hause, Angehö-
rigenentlastung, 24h-Betreuung, 
finanzielle Förderungen beant-
worten Ihnen jetzt die Expertinnen 
des Hilfswerks kostenlos mit dem 
Beratungsgutschein. Den gratis Be-
ratungsgutschein gibt es jetzt im 

Familien- und Sozialzentrum in 
Henndorf, Hauptstraße 34, sowie in 
der Hilfswerk Außenstelle in Hof. 
Beratungstermine können direkt 
beim Hilfswerk unter Tel. 06214 
6811 vereinbart werden.  
Holen Sie sich jetzt kostenlos und     
unverbindlich Ihre Beratung, gerne 
auch bei Ihnen zu Hause! 
 
Hilfswerk Salzburg 
Familien- u. Sozialzentrum 
Henndorf 
Hauptstraße 34, 5302 Henndorf 
henndorf@salzburger.hilfswerk.at 
06214/6811 9211 

Feuerwerke 

Gemäß Pyrotechnikgesetz 2010 
BGBl 131/2009 idgF wird das        
Abbrennen von Feuerwerkskörpern 
der Klasse II (Leuchtraketen) in der 
Zeit vom 31.12.2014, 12.00 Uhr    
mittags bis 01.01.2015, 01.00 Uhr 
morgens im Or tsgebiet von       
Faistenau gestattet.  
Die Verunreinigungen fremder 
Grundstücke sind vom Verursacher 
zu beseitigen. 
Diese Verordnung ist eine Ausnah-
meregelung und gilt nur für den    
genannten Zeitraum. An allen übrigen 
Tagen ist das Abbrennen von        
Feuerwerkskörpern der Klasse II im 
Ortsgebiet der Gemeinde Faistenau 
verboten. Dies gilt auch für Geburts-
tagsfeiern und andere „Bräuche“, wie 
z. B. am Heiligen Abend mittags.  
Natürlich gilt das nicht für Böller-
schüsse der Prangerstutzenschützen. 
Verstöße gegen das Pyrotechnikge-
setz werden von der Bezirksverwal-
tungsbehörde mit einer Geldstrafe bis 
zu Euro 3.600,- oder mit Arrest bis zu 
3 Wochen bestraft. 

Hilfswerk: Gratis Beratung 

Zur Einstimmung auf das          
Weihnachtsfest hat die Gemeinde 
Faistenau die Senioren zur           
gemeinsamen Adventfeier geladen. 
Neben wichtigen Informationen von 
unserem Bürgermeister Josef 
Wörndl, sorgte die „Saiten-Knopf-
Musi“ für gute Unterhaltung. 

Unser Seniorenbeauftragter und   
Altbürgermeister Hubert Ebner    
lustige und besinnliche Geschichten 
zum Advent gelesen und die      The-
atergruppe des Heimatvereines gab 
einen Einakter zum Besten.  
Auch unser Herr Pfarrer Pater 
Everist S. fand treffende Worte für  

 

die stille Zeit. 
Bestens versorgt vom Team der   
Alten Post konnten mehr als 180 
Faistenauerinnen und Faistenauer an 
dieser sehr gelungenen und besinnli-
chen Veranstaltung teilnehmen. 

Adventfeier der Senioren 
Traditionell hat am 8. Dezember 2014 die Adventfeier der  
Faistenauer Senioren im GH Alte Post statt gefunden 

Die Seniorenfeier 



  

 Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Faistenau schreibt folgende Stelle aus: 
 

 Klärwärter/Klärwärterin  
 für die Kläranlage Faistenau 
 Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden 
 Vorgesehener Dienstbeginn: 01. März 2015 
 
 

Allgemeine Anstellungserfordernisse: 
 

 Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft 
 einwandfreie Deutschkenntnisse 
 gute Ortskenntnisse von Faistenau 
 persönliche, fachliche, gesundheitliche Eignung für die Verwendung 
 einwandfreies Vorleben 
 für männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 

 
 

Besondere Anstellungserfordernisse: 
 

 abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklich-technischen Beruf 
 mehrjährige Erfahrung im erlernten Beruf 
 entsprechendes Umweltbewusstsein und ein hohes Maß an Flexibilität, Teamfähigkeit, Selb-

ständigkeit, Zuverlässigkeit sowie Freude an einer verantwortungsvollen Tätigkeit. 
 gute EDV-Kenntnisse 
 Führerschein der Klasse C 
 Verfügbarkeit zu Bereitschafts- sowie Nacht- und Wochenenddiensten 
 Bereitschaft zur Weiterbildung zum Klärwärter/zur Klärwärterin 

 
 

Die Anstellung erfolgt nach dem Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetz in einem Dienst-
verhältnis zur Gemeinde Faistenau in der Entlohnungsgruppe p3 des Entlohnungsschemas II.  
Mindesteinkommen bei Vollbeschäftigung 2.401,85 brutto inkl. aller Zulagen. 
 
Bewerbungen um die ausgeschriebene Stelle sind bis spätestens  

 

Freitag, 16. Jänner 2015 12:00 Uhr   
 

an die Gemeinde Faistenau, Am Lindenplatz 1, 5324 Faistenau zu richten. Die Bewerbung hat folgende 
Unterlagen zu enthalten: 
 

 Geburtsurkunde 
 Nachweis der Staatsangehörigkeit 
 Lebenslauf 
 Nachweis der abgeschlossenen Berufsausbildung 
 Verwendungsnachweise (Arbeits- oder Dienstzeugnisse) 
 Gesundheitliche Eignungsbestätigung eines Arztes 
 Strafregisterauszug (kann nachgereicht werden) 

 

Hinweis:  
Das Dienstverhältnis wird auf die Dauer eines Monats auf Probe eingegangen. Darüber hinaus kann nach 
dem Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetz ein Dienstverhältnis, das nicht ein volles Jahr     
gedauert hat, ohne Angebe eines Grundes gekündigt werden.   



  

 

Auf der Polizeiinspektion Hof bei 
Salzburg, die mit 20 Beamten/innen 
besetzt ist, versehen vier Beamte 
überwiegend Kriminaldienst.  
Deren Hauptaufgabe besteht in der 
Nachforschung, Aufklärung und    
Berichterstattung aller Vergehen nach 
dem Strafgesetzbuch.  
Sie sind speziell ausgebildet in der 
Tatortarbeit, Spurensicherung und 
deren Auswertung sowie der         
Auslegung von Diebsfallen. 
 

Einige Beispiele von unter-
schiedlichsten Tatbeständen und   
Vorfällen, die unsere Kriminalisten in 
letzter Zeit aufklären konnten und zu 
bearbeiten hatten: 

 

1) Rechtsradikalismus 
Im April v.J. wurde im Schulbereich 
der Schule in Faistenau eine Plexi-
glasscheibe mit einem Hakenkreuz 
und einer Hassparole „Juden raus“ 
gesprüht. Kurz darauf wurden zwei 
jugendliche Täter ausgeforscht,      
wobei einer davon Administrator   
eines Skype-Chat-Forums war, in 
dem er nationalsozialistische Ziele 
verherrlichte und einschlägiges     
Gedankengut verbreitete. Im August 
dieses Jahres erging das Urteil von 
einem Jahr teilbedingter Haft für den 
Haupttäter, im Zuge von weiteren 
umfangreichen Ermittlungen der  Po-
lizei Hof mit anderen Dienststellen, 
u.a. auch in der BRD, konnten insge-
samt neun Strafrechtstatbestände auf-
geklärt und sechs Beschuldigte bei 
Gericht zur Anzeige gebracht werden.   
 

2) Sachbeschädigung 
Am 24. Mai 2014 wurde durch      
Passanten eine massive Beschädi-
gung der Antonius-Kapelle in Hof 
entdeckt und bei der Polizei ange-
zeigt. Im Zuge der Spurensicherung 
und Tatortarbeit wurden die schweren 
Beschädigungen festgestellt. Drei 
Jugendliche konnten nach intensiven 
Erhebungen schließlich nach nur 
zwei Tagen ausgeforscht werden, sie 
wurden wegen schwerer Sachbeschä-
digung bei der Staatsanwaltschaft 
Salzburg angezeigt.  

 

3) Körperverletzung 
Einen bösen Ausgang hatte ein    
dummer Scherz dreier Burschen  
während des Electric-Love-Festivals 
im Juli auf dem Salzburgring        
genommen.  
Vorerst unbekannte Täter schossen 
mit einem Gummiband Wasserbom-
ben in die Menge.  
Dabei wurde ein 21-jähriger        
Deutscher getroffen und schwer     
verletzt.  
Unsere Kriminalisten durchforsteten 
Tage lang tausende Bilder im Inter-
net, es war die Suche nach der Nadel 
im Heuhaufen.  
Letztlich konnten drei Tiroler ausge-
forscht werden die für diese Tat ver-
antwortlich waren, dies war ein  klas-
sischer Facebook-Kriminalfall.  
 

4) Raub 
Versuchter Raub auf Rentnerin 
Thalgau – Täterfestnahme nach    
Fahndung. 
Am 05.09.2014 verschaffte sich ein 
Mann unbefugt Zutritt in ein offenes 
Wohnhaus in Thalgau.  
Der rumänische Staatsbürger forderte 
von der betagten Hausbesitzerin Bar-
geld und Wertgegenstände.   
Die Thalgauerin konnte den Täter mit 
ihrem Gehstock ohne Beute in die 
Flucht schlagen und meldete den 
Vorfall bei ihrer Nachbarin, diese 
verständigte sofort die Polizei.  
Der Täter konnte nach sofortiger    
eingeleiteter Fahndung durch       
mehrere Polizeistreifen unweit des 
Tatortes angehalten und festgenom-
men werden.  
 
 

 

5) Suchaktion:  
Am 18.08.2014 wurde die Polizei 
Hof über die Abgängigkeit eines 87-
jährigen Pensionisten aus Ebenau in 
Kenntnis gesetzt. Nachdem die 
Durchsuchung des Wohnhauses nach 
Öffnung durch den Schlüsseldienst 
negativ verlief, wurde noch am      
selben Tag eine großangelegte Such-
aktion nach dem verwirrten Mann 
eigeleitet. An dieser beteiligten sich 
die FFW, eine Diensthundestreife 
sowie der Polizeihubschrauber und  
die Wasserrettung.  Der Abgängige 
konnte nicht aufgefunden werden, er 
wurde zur landesweiten Fahndung 
ausgeschrieben. Der Mann aus Eben-
au konnte trotz mehrmaligen Suchflü-
gen schließlich am 05.09.2014 im 
Zuge eines neuerlichen Suchfluges 
durch den Polizeihubschrauber in 
einem neu definierten Suchgebiet 
leider nur mehr tot aufgefunden    
werden. 

Kriminaldienstgruppe 
Hof bei Salzburg 

Vier Beamte der Polizeiinspektion 
Hof versehen überwiegend        
Kriminaldienst. 

Foto von links: GrInsp Thomas KITZBERGER, RevInsp Michael Maziborsky, RevInsp  
Andreas PRITZ und Leiter der Kriminaldienstgruppe BezInsp Martin LAUBICHLER 

Schulwegpolizei 
Wir suchen fünf ehrenamtliche    
Erwachsene (Eltern, Großeltern  
oder Freiwillige), die für die Stra-
ßenquerungen im Kreuzungsbereich 
Schmiedhäusl und Lagerhaus an 
Schultagen in der Zeit von 07.30 - 
07.45 Uhr als „Schulwegpolizei“ 
auftreten. 
Diese Personen werden vom        
Kuratorium für Verkehrssicherheit 
entsprechend ausgestattet und ge-
schult (1 Stunde) und sind dann als 
Schulwegpolizei befugt, Fahrzeuge 
anzuhalten. 
Meldungen bitte an Amtsleiter    
Albert Radauer, Tel. 2212-14. 



  

 

Eine kurze Checkliste für alle       
Gemeindebürgerinnen und Bürger: 
 
Rechtzeitig für private  
Räumungsdienste sorgen 
Es gibt in Faistenau verschiedene   
private Räumungsdienste. Bitte     
zeitgerecht organisieren. 
 

Schnee auf eigenem Grund  
Schnee von privaten Liegenschaften 
dürfen nicht auf die Straße oder auf 
Nachbargrundstücke ohne Zustim-
mung gebracht werden, sondern sind 
auf eigenem Grund und Boden zu  
lagern. Das gilt auch für den 
„gegenüberliegenden“ Straßenrand! 
 

Keine Haftung für  
Schäden an Zäunen 
Die Gemeinde übernimmt keine Haf-
tung für Schäden an privaten Zäunen. 

Umkehrplätze und öffentliche  
Parkplätze frei halten 
Umkehrplätze sind keine Parkplätze 
und auch keine Schneeablagerungs-
flächen. Öffentliche Parkplätze sind    
keine privaten Dauerparkplätze. 
 

Stauden und Hecken  
zurück schneiden 
Sträucher und Hecken werden durch 
Schnee teilweise in die Fahrbahnen 
gedrückt und stellen für Verkehrsteil-
nehmer Sichtbehinderungen dar.  
Diese Pflanzen sind umgehend vom 
Hausbesitzer zurückzuschneiden. 

Der Winter  

Alles vorbereitet? 
Kundmachung 

Wenn die Gemeinde im Zuge der 
Durchführung des Winterdienstes aus 
arbeitstechnischen Gründen auch   
Flächen räumt und streut, wozu nach 
§ 93 StVO 1960 eigentlich die Anrai-
ner bzw. Grundeigentümer oder nach 
§ 1319a ABGB die Wegerhalter   
gesetzlich verpflichtet sind, handelt 
es sich dabei um eine unverbindliche 
Arbeitsleistung der Gemeinde, aus 
der kein Rechtsanspruch abgeleitet 
werden kann.  
Die gesetzliche Verpflichtung zur 
ordnungsgemäßen Durchführung der 
Arbeiten sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung verbleibt in 
jedem Fall beim verpflichteten Anrai-
ner bzw. Grundeigentümer oder     
Wegerhalter. 
Eine Übernahme dieser Räum– und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) wird ausdrücklich ausge-
schlossen. 

Gemeindeamt im Winter 

Wie befürchtet, wird der        
Postpartner mit Jahresende zu-
sperren.  

Es gibt derzeit leider keine      
genaueren Informationen über 
die Zukunft. Wir rechnen damit, 
dass das Postamt in Hof für uns 
zuständig sein wird.   

Eventuell werden auch die 
„Briefträger“ (neu: Land-
zusteller) Briefe, Pakete/
Retourpakete und Geldgeschäfte 
abwickeln. 

Postamt schließt 

Am 1.11.2014 starteten das "Zentrale 
Personenstandsregister" und das  
"Zentrale Staatsbürgerschaftsregister" 
in Österreich. 
Sämtliche Dokumente (Geburt, Ehe, 
Vaterschafsanerkennungen, Staats-
bürgerschaften, etc.) werden in     
diesen Programmen zentral verwaltet.  
Die Einführung dieser zentraler    
Register (ZPR, ZSR) ist wohl die 
größte organisatorische Umstellung 
im Personenstands- und Staatsbürger-
schaftswesen, die jemals in Angriff 
genommen wurde. 
Jedes Standesamt und auch viele    
andere Behörden in Österreich      
bekommen auf diese Register Zu-
griff.  
Der Vorteil für euch: 
Ihr könnt euch nun an jedes Standes-
amt in Österreich wenden, um        
Dokumente zu bekommen, egal ob 
Heiratsurkunde, Geburtsurkunde, 

Staatsbürgerschaftsnachweis und so 
weiter. 
Grundsätzlich führt dieses Register 
zu einer Verwaltungsvereinfachung 
großen Ausmaßes. 
Zu Beginn  kommt es aber zu Anlauf-
schwierigkeiten und Wartezeiten. 
Nicht alle Personenstandsdaten     
wurden richtig oder vollständig ins 
Register übernommen, daher ist    
momentan bei jedem Fall ein        
Abgleich mit anderen Behörden    
erforderlich (Geburtsstandesamt, 
Staatsbürgerschaftsevidenz etc.).  
Der langfristige Gewinn für den    
Bürger, nicht mehr mit einem Berg 
von Dokumenten "auf´s Amt" gehen 
zu müssen, wird aber diesen Auf-
wand für alle rechtfertigen. 
Wir bitten euch daher, alle Dokumen-
te zuerst telefonisch zu beantragen, 
damit wir die Unterlagen               
entsprechend vorbereiten können. 

Dies gilt auch für Eheschließungen, 
die in einem anderen Standesamt  
geplant sind. 
 
Bereits jetzt danken wir für euer   
Verständnis.  
Wir werden uns bemühen, alle      
Verfahren rasch und unbürokratisch 
zu erledigen. 
 

Heiraten in Faistenau 
Werft einen Blick auf unsere    
Homepage www.faistenau.gv.at und 
folgt dem Link  

„Heiraten in Faistenau“.   
 
Eure Standesbeamten 
 

Wolfgang Ainz 
Elisabeth Weinberger 
Philipp Klaushofer 
Tel. 06228 2212 12 
standesamt@faistenau.at 

Neues Personenstandsregister 

Seit 1. November werden Dokumente zentral verwaltet. 



  

 

Doppelsieg der Sport-NMS  
Faistenau bei Bezirksmeisterschaft  
Cross Country Lauf 
Bei herrlichem Wetter und toller    
Kulisse fand am 9. Oktober die      
Bezirksmeisterschaft im Cross 
Country Lauf in Hof statt. SchülerIn-
nen aus dem ganzen Bezirk nahmen 
an dem sportlichen Event teil und 
zeigten tolle Leistungen. Für die 
NSMS starteten eine Knaben- 
und  eine Mädchenstaffel, gemischt 
aus allen Altersstufen. Mit der      
Strecke hatten unsere Athletinnen 
und Athleten keinerlei Probleme und 
so konnten beide Teams souverän 
den Sieg nach Hause “laufen”. Dazu 
gratulieren wir sehr herzlich! 
 
Wandertag 
Am selben Tag wurde auch der 
Herbstwandertag durchgeführt. Die 
einzelnen Klassen „erwanderten“ die 
umliegenden Naherholungsgebiete 
und genossen gemeinsam mit ihren 
Lehrpersonen diesen malerischen 
Herbsttag. 
 

Schulhund Rio ab sofort im Einsatz 
Seit Anfang November unterstützt 
Rio, der Schulhund, den Unterricht in 
einigen Klassen. Eva Schweinsteiger 
hat mit ihm die Therapiehundeführer-
Ausbildung bei „Humanis et Canis“ 
absolviert und setzt nun ihren großen, 
aber überaus ruhigen Labrador in   
verschiedenen Fächern ein, um die 
Stunden zu bereichern. Diese       
Einsätze fördern die Arbeitsfreude 
der Kinder sehr!  

Theaterbesuch der 4.Klassen 
Am 29.10.besuchten unsere vierten 
Klassen in Begleitung von vier    
Lehrpersonen im Landestheater das 
Stück „Das Herz eines Boxers“. Das 
Stück von Lutz Hübner, das mit dem 
Deutschen Jugendtheaterpreis ausge-
zeichnet wurde, ist ein Dialog       
zwischen Jung und Alt über die 
Kunst, sich durchs Leben zu boxen. 
Eine beeindruckende Vorstellung und 
besonders sehenswert! 
 

Maria Ebner siegt beim  
Geschichtenwettbewerb 
Dass unsere Schüler nicht nur sport-
lich herausragende Leistungen zeigen 
sondern auch auf vielen anderen   
Gebieten eine Klasse für sich sind, 
bewies unsere Maria Ebner (4a-
Klasse) schon zum zweiten Mal. Mit 
ihrer Fantasy-Geschichte „Vom   
Dunkeln ins Licht“ gehört sie zu den 
zehn Besten Salzburgs! Wir freuen 
uns, wenn wir am 18. Dezember im 
Literaturhaus Salzburg mit ihr die         
Awardverleihung feiern dürfen. 

HD Helga Ebner und das Team 
der Lehrer/innen der Sport-

NMS Faistenau 
www.nms-faistenau.salzburg.at 

Neues aus der Sport-Neuen Mittelschule Faistenau 
BM Cross Country – Wandertag – Tag der offenen Tür mit Elterninformationsabend –  
Schulhund Rio - Theaterbesuch der 4. Klassen – Maria Ebner gewinnt Story Award.  

Tag der offenen Tür /  
Elterninformationsabend 
Am 12. November öffneten sich wieder 
die Türen der Sport-NMS Faistenau für 
interessierte Schülerinnen und Schüler 
sowie Eltern aus den Volksschulen 
Faistenau und Hintersee. Die Besucher 
konnten Einblick nehmen in den Alltag 
unserer Schule. Sie wurden von Schüle-
rinnen der 4. Klassen begleitet und 
durften an Unterrichtsgegenständen wie 
Deutsch, Mathematik, Englisch, Bewe-
gung und Sport, Biologie, Physik, Che-
mie, Geschichte und Musikerziehung 
teilnehmen. Anhand von praktischen 
Übungen und Versuchen konnte der 
Unterricht an der Neuen Mittelschule 
hautnah miterlebt werden. 
Zur Stärkung gab es in der großen Pau-
se eine gesunde Jause.  
Wir bedanken uns für den Besuch und 
freuen uns auf unsere zukünftigen 
Schülerinnen und Schüler. 
Am selben Tag fand auch ein Informa-
tionsabend zur Neuen Mittelschule 
statt. Viele Eltern folgten der           
Einladung, um sich noch genauer über 
die Arbeit in der Sport-Neuen Mittel-
schule Faistenau zu informieren. Schüler beim Tag der offenen Tür 

Schulhund Rio in der Klasse 

Die erfolgreichen „Mädels“ 



  

 

Musikum: Irischer 
Fiddle Abend 
 

In gemütlicher Atmosphäre spielen 
an diesem Abend Schülerinnen und 
Schüler aus den Instrumentalklassen 
Geige, Querflöte, Oboe, Gitarre,    
Klavier, Cello und Schlagwerk      
miteinander Fiddle Musik aus Irland. 
Ganz nach irischem Brauch dürfen 
sie dazu das Black Sheep, ein Bier 
nach irischem Rezept der Brauerei 
Gusswerk Hof, und andere irische 
Spezialitäten verkosten. 
 

Samstag, 31. Jänner, 
17.00Uhr, K.U.L.T. 

Der USC Faistenau feierte im Jahre 
2014 sein 50jähriges Bestehen. 
Dem Sportverein war es ein          
besonderes Anliegen, nicht eine    
große Veranstaltung, sondern zahl-
reiche kleinere sportliche Events über 
das ganze Jahr hinweg zu organisie-
ren (Sportfest, Stockturnier, Jubilä-
umsabend und vieles mehr). 

Ein Teil der Spenden zur Festschrift, 
welche an alle Haushalte verteilt 
wurde, sowie ein Teil der Einnahmen 
der jeweiligen Veranstaltungen    
wurden der Gemeinde Faistenau 
übergeben: Euro 1.000,-.  
Das Geld soll zur Finanzierung eines 
Pflegebettes verwendet werden. 

50 Jahre USC Faistenau 
 

USC Faistenau spendet Einnahmen rund um das Jubiläumsjahr. 

Vizebgm. Andreas Teufl, Obmann Andreas Wenger, Bgm. Josef Wörndl, Franz Kendler 

Erfolgreiche  
Faistenauer Floristin 

Die Faistenauerin Maria Ebner beleg-
te in Graz bei der Herbstmesse 2014 
den 7. Platz der Österreichischen 
Staatsmeisterschaften der Jung-
floristen. 
Maria arbeitet bei Fa. Fuchsberger - 
Feines Blütenhandwerk in Salzburg. 
Herzlichen Glückwunsch zur          
beeindruckenden Leistung! 

Der Bau-, Finanz und Umweltausschuss berichtet: 
Strom aus Sonnenenergie 
Im kommenden Jahr fördert die Gemeinde Faistenau Maßnahmen 
zur Erzeugung von erneuerbarer Energie mit dem Schwerpunkt 
Fotovoltaik. 

Konkret gibt es im Jahr 2015 einen 
Zuschuss für Fotovoltaik-
Kleinanlagen bis max. 3 kWp an die 
Errichter in der Gemeinde Faistenau.  
Damit wollen wir zusätzliche Investi-
tionen, die unserer Umwelt zu Gute 
kommen, in diesem Bereich attrakti-
ver machen.  
Als Grundlage wird  dazu die Förder-
richtlinie des Landes Salzburg 
(www.energieaktiv.at) für Kleinanla-
gen – Richtlinien Förderprogramm, 
Effiziente Fotovoltaik zur Eigenver-
sorgung – verwendet.  
Der Zuschuss der Gemeinde Faisten-
au beträgt € 250,-  pro kWp (max. 3 
kWp - € 750,- pro Antrag, max. ein 
Antrag pro Antragswerber und     
Gebäude – Richtlinien Land Sbg.). 
Das Gesamtvolumen ist für alle    
Antragsteller und das Jahr 2015 mit € 
10.000,- begrenzt. 
 

Die Anträge werden nach dem Ein-
gangsdatum gereiht. Für einen An-
trag ist die schriftliche Förderzusage 
des Landes notwendig. Dadurch wird 
der beantragte Zuschuss reserviert. 
Nach der Fertigstellung und der 
nachweislichen Ausschüttung der 
Landesförderung erhält der Antrag-
steller den Gemeindezuschuss. Die 
Errichtung der Anlage muss im Jahr 
2015 erfolgen. 
Nähere Informationen erhalten Sie 
im Bauamt. 

Der Vorsitzende 
DI(FH) Gerald Klaushofer 

Maria Ebner mit ihren Werken 

Foto: Musikum 



  

 
2. Faistenauer  

Gesundheitstag 

Am Samstag, 8.11.2014 fand der 2. 
Faistenauer Gesundheitstag von 
10.00 Uhr – 16.00 Uhr in den Turn-
hallen der Sport-Neue Mittelschule 
statt. 
Das Thema dieses Gesundheitsta-
ges: „BEWEGUNG und ERNÄH-
RUNG“.  
Verschiedene Bewegungsarten, wie 
Lauf ABC, Yoga, Zumba, Fit ohne 
Geräte, spielerisches Training für 
Kinder, Aufrecht, beweglich und 
dynamisch im Alltag, Entspan-
nungsübungen, Lymphmassage, 
Kinesiologie, Lungenfunktionstest, 
…und vieles mehr wurden vorge-
stellt. Man konnte, durfte und sollte 
die Gelegenheit nützen die Bewe-
gungsarten auch auszuprobieren.  
Zum Thema Ernährung gab´s Brot-
backen und Aufstriche mit Kindern, 
Vitalküche, Vorträge,…und jede 
Menge Informationen  

Raunasuppe mit  
Krentopfennockerl 

 
Ca. ½ kg Rauna, gekocht 
Olivenöl 
Gemüsesuppenwürfel 
Salz, Pfeffer 
1 Schuss Essig 
ev. Obers 
 

Rauna fein reiben und in Olivenöl      
anschwitzen, mit Essig ablöschen, mit   
ca. 1/2l Gemüsesuppe aufgießen und ca. 
5 Minuten kochen, Würzen und mit    
Pürierstab fein mixen (ev. Obers dazu). 
 

¼ kg Topfen 20% 
1 Ei 
2 El Mehl 
2 El Grieß 
Salz, Pfeffer, Muskatnuss 
Kren, gerissen (Menge nach Geschmack) 
 

Alles vermischen und ½ Stunde rasten 
lassen. Kleine Nockerl formen und im 
Salzwasser ca. 10 Minuten köcheln. 
 

Christa Huber  
nach einem Rezept von Collette Prommer 

Alle Informationen zur  
Gesunden Gemeinde Faistenau 

finden Sie auf  
www.gesundes-faistenau.at 

Eine besondere Auszeichnung, die 
offizielle Gesunde – Gemeinde -  
Ortstafel wurde im Rahmen der  
Eröffnung des 2. Gesundheitstages an 
die Vertreterinnen und Vertreter der 
Gemeinde Faistenau, allen voran Bür-
germeister Josef Wörndl, dem       
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Fais-
tenau, vertreten durch Christa Huber, 
Roswitha Winkler, Dr. Wolfgang 
Ginzinger, Reinhard Innerberger, An-
ton Resch und Roland Schöndorfer 
von Landtagsabgeordneter Mag.a  
Daniela Gutschi und Mag. Dr. Diller, 
avos, verliehen. 
Seit 2011 ist Faistenau eine Gesunde 
Gemeinde. Mindestens 3 Jahre muss 
sich eine Gemeinde nachhaltig und 
aktiv für die Gesundheit ihrer Ge-

Ziele der Gesunden Gemeinde    
Faistenau sind die Vermehrung und 
Verbesserung der Bewegungsmög-
lichkeiten in der Gemeinde, die   
Motivation der Bürgerinnen und 
Bürger zum Mitmachen beim        
Bewegungsangebot in der Gemein-
de, eine bewusste, ausgewogene        
Ernährung und alle Gesundheits-
themen, die zum körperlichen,       
seelischen und sozialen Wohlbe-
finden aller beitragen. 
Gemeinsam machen wir es möglich, 
dass wir uns wohlfühlen!  
Körperlich, geistig und seelisch!   
Gesundheit ist unser höchstes Gut!  

EINLADUNG 
Stammtisch für  
betreuende und  

pflegende  
Angehörige 

 
 

Nächster Termin: 
 

Freitag 
9. Jänner 2015 

 

14.00 Uhr  
 

Gemeinde  
Teeküche 

Das Team der Gesunden Gemeinde bei der Übergabe der Tafel 

Kinderkochen 

Yoga 



  

 

Zeit, die wir uns nehmen,  

ist Zeit, die uns etwas gibt 
 
Nimm auch du dir Zeit für deine Gesundheit! 
 

Die Art der Behandlung/Massage wird individuell  
auf den Kunden abgestimmt! 
 

Gutscheine zu Weihnachten 
Das wertvollste Weihnachtsgeschenk ist einem  
„Zeit für sich selbst“ zu schenken. 
 

Ich freue mich auf Euch! 
 

Viel Entspannung … viel Wohlbefinden  …  

     viel Gesundheit! 
 

Petra Moser 

Fachpraxis für Heilmassage 
und manuelle Lymphdrainage 

 

Petra Moser 
Dorfstraße 32 

5324 Faistenau 
Tel.: 0664 585 14 55 

petra@moser-heilmassage.at 

auf geht’s ....  swing - move & smile der g’sunde Schwung für Alt und Jung 
 

smove der Weihnochtskeksal-weg-Workshop 
 

Kleine Ringe - große Wirkung 
Spüre und erlebe, wie sich der smovey AKTIV auf dein Wohlbefinden auswirkt. In diesem Kurs werden wir mit den smooveys in  
Begleitung toller Musik verschiedene Übungen für Koordination, Kräftigung, Bodyforming,Walking, Tanz und natürlich Entspannung, auch Boden und Sessel-
Übungen, sowie den richtigen Schwung erlernen. Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt :-)  
 

Aktiviere deinen Energiefluss mit Spaß an der Bewegung ! 
ORT: Seminarraum-Hotel-Alte-Post, Ebenerdiger Eingang links neben den Postgaragen! 
Datum: von FR 16.01.2015 bis FR 20.03.2015 
Uhrzeit / Dauer: 8:30 bis 9:30 Uhr   /   10x1 UE (60min) 
Dazu brauchst du: Indoorschuhe, bequeme Kleidung, Turnmatte, Getränk, Handtuch 
 Sollte es das Wetter zulassen, werden wir uns draußen bewegen, denn a bissal Schnee duad an g´sunden Schwung a ned weh :-)   wird vorher bekannt gegeben 
Preis: € 69,— 
smoveyCOACH: Christiane Ebner 
 

Anmeldung und Infos bitte unter :   0664 / 48 24 126 - Anmeldung erbeten, da begrenzte Teilnehmerzahl! 
Auf einen g‘sunden Schwung mit Euch in Bewegung und einem Lächeln freut sich  

Christiane 

 

NEU ab 13.Jänner 2015 NEU energetische NEU in Faistenau NEU  

Oase für deine Energie in Balance & Harmonie 
Christiane Ebner, Lohstr. 13, 5324 Faistenau 

Terminvereinbarung: 0664/48 24 126 
Email: oase.infos@gmail.com      Web: www.momentederruhe.at  

Ein liebes „Hallo“ euch allen, 
 

wenn ein Herzenswunsch in Erfüllung geht, dann ist es soweit. Meine kleine Oase eröffnet ihre Tür und 
ist ab 13.Jänner 2015, mit dem Angebot energetischer Hilfestellungen für deinen Moment der Ruhe da! 

 
In dieser schnelllebigen Zeit wird unser Körper viel zu oft vor Herausforderungen gestellt, 

 

STRESS, EMOTIONALE EREIGNISSE, ÄNGSTE, UMWELTEINFLÜSSE, uvm.  
Dadurch leidet unser inneres Gleichgewicht, die Folgen bemerken wir oftmals erst wenn 

   zb.: ein Erdrückungsgefühl sich bemerkbar macht, das Gefühl überfordert zu sein,  
drückender Rücken durch „runtergeschluckte“ Probleme, Lebensfreude schwindet uvm. 

 
Darum finde ich es so wichtig, gönn deinem  Körper ... Momente der Ruhe!  

So vieles tut er für dich, kaum vorstellbar welche Kraft er täglich aufbringt, damit alles “Rund läuft“. 

 

Gerne bin ich für dich da,           
… denn es ist  

Dein Moment der Ruhe! 
 

Heimische Wirtschaft 



  

 

2. Wintertriathlon in Fais-
tenau am 17./18.01.2015 
In Faistenau wird wieder der Win-
tertriathlon stattfinden. Im Ortskern 
ist mit Verkehrsbehinderungen, 
bzw. mit der Sperre der Ortsdurch-
fahrt am Sonntag, den 18. Jänner, 
um die Mittagszeit zu rechnen.   
Danke  im Voraus für euer Ver-
ständnis. Die Anmeldung ist seit 
Anfang   November möglich:  
www.wintertriathlon.eu 
Wir freuen uns auch über heimische 
Starter und viele Zuschauer. Am 
Sonntag wird es auch ein Rahmen-
programm am Dorfplatz mit Musik 
geben. Im Voraus bedanken wir uns 
bei den zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern, der Gemeinde sowie den 
Sponsoren für deren Unterstützung. 
Die Veranstaltung wäre ohne deren 
Hilfe nicht durchführbar! 

Infos aus dem Tourismusverband 

In der Tiefbrunnau, Start Parkplatz 
Streitberg, 7 Schautafeln inkl. Pieps 
Checkpoint. Mit der Onlineplattform 
www.tourenlehrpfad.at lässt sich die 
Wanderung komplett im Voraus     
planen und man lernt die wichtigsten 
Grundlagen. Der Pfad eignet sich 
also bestens für Neueinsteiger und ist 
jederzeit kostenlos benutzbar bzw. 
frei zugänglich. 
Führung inkl. LVS Training : 
20.12.2014 / 10.01.2015 
24.01.2015 / 14.02.2015 /  
 

NEU: Termin für  alle  
Schneeschuhwanderer: 03.01.2015 
 

Treffpunkt ist jeweils um 9 Uhr an  
der Rezeption Hotel Alte Post in 
Faistenau 
 

Programm: 
 Vormittag - kurzer Theorieteil 
 Mittagessen 
 Mittag - Praxis = Begehung des 

Tourenschilehrpfades 
 Nachmittag - Ausklang & kurze 

Nachbesprechung 
 
Preis pro Person: 30,00 Euro 
Preis für den Verleih der  
Tourenschiausrüstung: 25,00 Euro 
Preis für den Verleih der  
LVS-Ausrüstung: 10,00 Euro 
 
Dauer ca. 8 Stunden inkl. Pausen 
 
Anmeldungen unter:  
06228/2314  
faistenau@fuschlseeregion.com  

Tourenlehrpfad auf die  Loibersbacher Höhe 

Faistenauer Loiperl 
 

Die Saisonkarte berechtigt 
zum Langlaufen in Faistenau 
während des gesamten     
Winters. 
54 km bestens präparierte 
Loipen: klassisch und       
skating, Nachtloipe tägl. bis 
21:00 Uhr, genügend       
Parkplätze, WC, Duschen 
und ein Skiserviceraum     
runden das Angebot ab, und 
das um nur 35,00 Euro. 
Auch Tageskarten (Euro 
4,00) & Wochenkarten (Euro 
15,00) sind im Tourismusver-
band erhältlich. 

Top Alpin Pauschale 
 

1, 3 oder 5 Tage Skifahren 
im Gebiet Gaissau/Hintersee: 
Liftkarte, Skiausrüstung    
sowie täglich ein Hüttenessen 
mit Getränk in einem Paket 
& zu einem günstigen Preis. 
Somit kann man bargeldlos 
und ohne nennenswerte  
Wartezeiten die Piste       
stürmen. 

Geschenksidee gesucht? Wie wäre es mit einem LOIPERL   
oder der TOP ALPIN PAUSCHALE? 

Hundebesitzer und  
Winterwanderer 
Bitte benützt unsere ausgewiesenen 
Winterwanderwege neben den Lang-
laufloipen für euren Spaziergang! 
Teilweise wird die Skatingspur und   
die Klassikspur bewandert, dies ver-
ursacht einen deutlichen Mehrauf-
wand bei der Präparation.  
Weiters weisen wir alle Hundebesit-
zer darauf hin, dass im gesamten   
Gemeindegebiet Leinenpflicht 
herrscht. Hunde sind auf der Loipe 
verboten! Bitte benützt auch die zur 
Verfügung gestellten Gassisackerl an 
den Einstiegsstellen der Winterwan-
derwege und entsorgt diese beim 
nächsten Mülleimer.  
Liegen gebliebener Kot und Müll ge-
fährdet Weidevieh. Das wiederum 
gefährdet den Bestand der Winter-
wanderwege ... 
 

Gratis Postbusbenützung 
Die Postbuslinien 150 & 155 sind in 
Ausübung des Wintersports zwischen 
Salzburg bzw. Fuschl am See über 
Faistenau & Tiefbrunnau nach Hin-
tersee gratis - auch für Einheimische. 

Schautafel Tourenlehrpfad 

Wintertriathlon 



  

 

 
 

 Weihnachten,  
 was schenken 
 wir der Umwelt?! 

  
 
Christbaum aus heimischer Baumkultur! 

 
Christbaumschmuck?! 

- Stroh u. Holzschmuck.  
- Selbstgebasteltes macht oft mehr Freude. 
- Christbaum nach Gebrauch häckseln oder zum Grünabfall 
- Lametta darf nicht kompostiert werden! 
 

Der Weihnachtsputz ? möglichst ohne Gift! 
- Sauberkeit ja, aber ohne „harte“  Chemie! 
 

Die Geschenkliste ? - besser Zeit statt Abfall schenken! 
- langlebige Geschenke, die auch wirklich gebraucht werden. 
- keine Batterien (lieber Akkus), kein PVC Spielzeug. 
- Gutscheine brauchen keine aufwändige Verpackung. 
- auch Recyclinggeschenkpapier kann öfters verwendet werden.   
- der Juteweihnachtsgeschenksack ist ideale Mehrwegverpackung. 
- auf den „ökologischen Fußabdruck“ der Produkte achten. 
 

Der Festschmaus, - Produkte „saisonal u. regional“! 
- heimisches Obst und Gemüse sowie frische Produkte der Region,  
  am besten vom Nahversorger auf den Festtagstisch. 
- Lebensmittel landen oft unüberlegt im Müll, bewusst einkaufen! 
 

Und was zu entsorgen ist ? 

 - sauber getrennt zur Altstoffsammlung /Altstoffsammelhof 
 

* Klimaschutz ist in aller Munde: 
 - keine übertriebenen/energieintensiven Weihnachtsbeleuchtungen. 
 - Standbymodus immer ausschalten. 
 - energiesparende Geräte kaufen. 
 - muss jeder Kilometer mit dem Auto sein?  
 - schenken Sie Zeit u. Zuneigung, - dass tut jedem Klima gut! 
 

„Die Kunst des Schenkens besteht darin,  
einem Menschen das zu geben,  
was er sich nicht kaufen kann“. 

 

Frohe Weihnachten 
  
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Auskünfte: 
Gemeindeverband AUFO, Abfall- u. Umweltberatung 

Flachgau-Ost aufokendler@umwelt.salzburg.at 

Neues Angebot in der Fuschlseeregion:  

Familien- und 
Informations-

netzwerk 
„Fif.net“  

 
Es freut uns mitteilen zu können, 
dass die neue regionale Informati-
onsplattform "Fif.net"  (Familien- 
und Informationsnetzwerk Fuschl-
seeregion) online ist. 
 

Fuschlseeregion 
Die 8 Gemeinden der Fuschlsee-
region (Ebenau, Faistenau, Fuschl 
am See, Hintersee, Hof bei Salz-
burg, Koppl, Plainfeld und 
Thalgau) sind bemüht, optimale 
Informationen zu allen Angeboten 
für Familien, Jugendliche und    
SeniorInnen in der Region bzw. der 
jeweiligen Gemeinde bereitzustel-
len und zu vernetzen.  
Eine durchgeführte umfassende 
„Familienstudie“  brachte zu Tage, 
dass durchaus umfangreiche 
„Familienangebote“ in den         
Gemeinden bestehen, diese 
aber  häufig zu wenig bekannt und 
vernetzt sind. 
 
Das neue Familien- und Informa-
tionsnetzwerk „Fif.net“; das als 
LEADER Projekt unterstützt     
wurde, ist eine regionale Informati-
onsplattform, die mit einfachen 
Such- und Filtermöglichkeiten eine 
Fülle von Angeboten zu vielen   
Themen und Bereichen der je-
weiligen Gemeinde aber auch der 
gesamten Fuschlseeregion für alle 
Altersgruppen bietet und laufend 
erweitert und aktualisiert wird. 
 
Das neue Angebot ist ab sofort auf 
der Homepage der Regionalent-
wicklung Fuschlseeregion 
www.regionfuschlsee.at unter  
dem Punkt "Fif.net"  abrufbar. 
 

Probieren Sie es gleich aus! 



  

 



  

 

Chorleitung  
Peter Lindenthaler 

Eine musikalisch umrahmte Dreikönigsgeschichte 
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Redaktionsschlüsse 2015 

9. Jänner 2015 
6. März 2015 
5. Juni 2015 

4. September 2015 
27. November 2015 

ÖFFENTLICHE  
BÜCHEREI 

 

Wir sind in den Weihnachtsferien für euch da! 
Geschlossen: MI, 24.12. und Stefanietag, 26.12.2014 

 

Aktuelle Öffnungszeiten: 
Sonntag 09.00 - 11.30 Uhr 
Mittwoch 15.30 - 18.30 Uhr 
Freitag  08.30 - 11.30 Uhr 

Neues Service für Vereine: Beilageblatt in der Gemeindezeitung 
 

DinA4 Blatt, einseitig: Euro 156,- / doppelseitig: 180,- 
 

Die Druckvorlage muss fertig als .pdf zum Redaktionsschluss geliefert werden (siehe rechts unten) 
Kontakt: Wolfgang Ainz, Tel. 2212-12, standesamt@faistenau.at 

BLUTSPENDEN 
Mittwoch, 14. Jänner 2015 - 16.00 - 20.00 Uhr 

Volksschule Faistenau - Turnhalle 

Krisentelefonnummern 
Weihnachtsferien 2014 / 2015 

Gerade an Fest- und Feiertagen, bei denen man harmonische Stunden im 
Familienkreis verbringen möchte, passiert oft das Gegenteil: Stress, Sorgen 
und Zeitmangel belasten, tief sitzende Unstimmigkeiten und Konflikte in 
Familien und Beziehungen kommen an die Oberfläche.  
In schwierigen Situationen und Krisen stehen auch in der Feiertagszeit 
kompetente BeraterInnen zur Verfügung: 

Weitere Infos zu Familienthemen: 
Forum Familie Flachgau  
Elternservice des Landes 

Dr. Wolfgang Mayr,  
Untergrubstraße 3 

5161 Elixhausen, Tel. 0664 / 82 84 238 
 

 forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie 

24-Stunden-Dienste: 
  
Krisenintervention Salzburg - 
Tel. 0662/433351 
  
Telefonseelsorge Notruf 142: 
Online Beratung unter: www.ts142.at 
  
Frauenhelpline gegen Männergewalt 
Tel. 0800 222 555 – kostenlos 
  
Frauenhaus Salzburg: Tel. 0662/45 84 58 
  
Männerbüro und Männerberatung Salzburg 
Tel. 0676 8746 6908. 
  
Opfernotruf Weisser Ring - 
Tel. 0800/112112 – kostenfrei 
  
„Schwanger & verzweifelt“ 
Krisenhotline – Tel. 0800-539 935 
"Schwanger und in Not" - Tel. 0800-300 370 
  
Rat auf Draht - Tel. 147 (ohne Vorwahl) 
kostenloser Notruf für Kinder/Jugendliche  
und deren Bezugspersonen (auch vom Handy) 
Online: http://rataufdraht.orf.at 
  
Notrufnummern der Polizei 133 und Rettung 144 

Eingeschränkte Erreichbarkeit: 
  
Frauennotruf Salzburg: Tel. 0662/88 11 00 
An Feiertagen geschlossen sonst: 
MO+Di 9-11 h, Mi 14-17 h, Do 18—21 h 
 
  

kids-line, "Rat für junge Leute"  - Tel. 0800 234 123 täglich von 13.00 - 
21.00 Uhr gebührenfreie Hotline Nähere Infos unter: www.kids-line.at 
 
  
Kinderschutzzentrum Salzburg - Psychologische Krisenberatung – Tel. 
0662/44911  Nachrichten aufs Band 
 
  
Gewaltschutzzentrum Salzburg - Tel. 0662 / 870 100 
24.12.14 + 31.12.14, 09:00 bis 12:00, Feiertage geschlossen. 
www.gewaltschutzzentrum.eu 
 
  
Gewaltfrei Salzburg - Infos online, barrierefrei und mit Gebärdensprache 
in Deutsch, Englisch, Türkisch, Bosnisch, Kroatisch, Serbisch, Französisch 
http://www.gewaltfrei.salzburg.at 
 
  
Für Menschen mit Behinderung 
Notruf für Gehörlose und Hörbehinderte per SMS oder Fax: 
0800 133 133 
  
  

Rückvergütung Saisonkarte 20,- 
Gilt auch für Saisonkarten in Faistenau und bei Salzburg Super Schi Card  



  

 

GEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE UMWELT  
Umwelt- und Abfallinformationen liegen zur  kostenlosen Entnahme im Gemeindeamt auf. 

Weitere Infos:  Gemeindeverband Abfall- und Umweltberatung Flachgau  – Ost, (AUFO) 
Hr. Kendler, Tel u. Fax: 7264, Mobil: 0664/1007264, E-Mail: aufokendler@umwelt.salzburg.at 

www.regionfuschlsee.at/aufo        www.salzburg.gv.at/umwelt

Die Tonnen müssen am Abfuhrtag ab 06.00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an der 
Abfuhrstrecke bereitgestellt werden und frei zugänglich sein (Schneeräumung) ! 

Unser Abfuhrunternehmen: Karl FRIEDL GesmbH & Co.KG (Fa. Buchschar tner ), Tel. 06235/5518  

  RESTMÜLL BIOTONNE 

  
Tour I Tour II Tour I Tour II 

Mai - Oktober:       Wöchentlich 
November - April:  14-tägig 

 14-tägig  

Monat Mittwoch Freitag Mittwoch Freitag Dienstag 

Jänner   14. / 28. 09. / 23. 14. 09. 13. / 27. 

Februar 11. / 25. 06. / 20. 11. 06. 10. / 24. 
März 11. / 25. 06. / 20. 11. 06. 10. / 24. 
April 08. / 22. 03. / 17. 08. 03. 07. / 21. 

Mai 06. / 20. 02. / 15. / 29. 06.  02. / 29. 05. / 12. / 19. / 26. 

Juni 03. / 17. 12. / 26. 03. 26. 02. / 09. / 16. / 23./ 30. 
Juli 01. / 15. / 29. 10. / 24.  01. / 29. 24. 07. / 14. / 21. / 28. 

August 12. / 26. 07. / 21. 26. 21. 04. / 11. / 18. / 25. 
September 09. / 23. 04. / 18. 23. 18. 01. / 08. / 15. / 22. / 29. 

Oktober 07. / 21. 02. / 16. / 30. 21. 16. 06. / 13. / 20. / 27. 

November 04. / 18. 13. / 27. 18. 13. 03. / 17. 

Dezember 02. / 16. / 30. 11. / 28.  16. 11. 01. / 15. / 29. 

Monatstonne 

Müllabfuhr Tour II 
Hinterseestraße (bis Zeugstätte) - Waldweg - Oberwaldweg - Krämerbichlweg - Langfeldstraße (Nr. 1 bis 24) -  
Kreuzbichlweg - Hausernweg - Am Hochfeld - Lohstraße - Bichlstraße - Kirchenweg - Dorfstraße (ausgenommen Nr. 19 u. 21) -  
gesamtes Dorf bis Sportheim 
Müllabfuhr Tour I ist das restliche Gemeindegebiet 

Abfallsäcke dürfen nur in Ausnahmefällen verwendet und 
 können ausschließlich beim Gemeindeamt um 7,- inklusive Abfuhr bezogen werden.  

Nur gekennzeichnete Gemeinde-Abfallsäcke dür fen der  Mülltonne beigestellt werden! 
Überfüllte Mülltonnen sind unzulässig. 

Behälter, die nicht bereitgestellt werden, zB in Abfallboxen stehen, werden nicht entleert! 
Papier- und Biomateinstecksäcke für Biotonnen und Bioküberl gibt’s ebenfalls im Gemeindeamt. 



  

 

Annahme von: 
 Papier (eigener Container)  
 Karton (Presscontainer) 
 Alteisen (eigener Container)  
 Altreifen (kostenpflichtig) 
 Bauschutt (nur Kleinmengen) 
 Sperrige Hausabfälle (Presscontainer) 
 Altholz (eigener Container) 
 Fenster und Glastüren (Flachglas)  
 Problemstoffe z. B. Chemikalien - Batterien -  
 Medikamente - Fette/Öle - Farben und Lacke … 
 Sperrige Gartenabfälle (Sträucher, Äste,...) kein Rasenschnitt 
 Eternit extra anliefern, gefährlicher Abfall - nur Kleinmengen 
 Hartkunststoffe (z.B. Blumentöpfe, Gartenmöbel, Rohre, Wäschekörbe, Kinderspielzeug ...) 
 
 

VERPACKUNGSABFÄLLE werden getrennt angenommen: 
 WEISS- und BUNTGLAS 
 PET-FLASCHEN (nur Kunststoffgetränkeflaschen) 
 PE-FLASCHEN (Waschmittel, Toiletteflaschen etc. aus Kunststoff) 
 PE-FOLIEN (Plastikfolien, Weichplastik) 
 VERBUNDKARTON (Tetra-Pack, Milch-, Saft- und Schlagobersverpackungen) 
 JOGHURTBECHER 
 STYROPOR (keine Chips - gehören in die gelbe Tonne!)  
 GEMISCHTE KUNSTSTOFFE (alle sonstigen Kunststoffverpackungen - gelbe Tonne) 
 ALU-, WEISSBLECH- und METALLDOSEN, ALUFOLIEN 
 ÖKO-BOX: Die Öko-Box ist eine Sammeltasche für Getränkekartons,  
 die Sie kostenlos bekommen und auch wieder abgeben können.   
 NESPRESSOKAPSELSAMMLUNG 













 Die Altstoffe und Verpackungen sind vorsortiert anzuliefern 
 Karton zum Presscontainer zerlegt/entfalten bringen 
 KEIN RESTMÜLL zum Altstoffsammelhof und zu den Sammelinseln 
 Der Recyclinghof ist KEIN Spielplatz für Kinder 
 Die Müllpressen dürfen nicht selber eingeschaltet werden 
 Das Klettern in die Container ist strengstens verboten 
 Das Mitnehmen von entsorgten Gütern ist verboten (außer Fundgrube)  
 

Wir ersuchen Sie, den Anordnungen des Betreuungspersonals Folge zu leisten 
 

 
 

Gemeindeamt Faistenau Telefon 2212-0, Fax 2212-36, www.faistenau.gv.at 
Umweltberatung  Telefon/Fax 7264, aufokendler@umwelt.salzburg.at  
Flachgau-Ost Franz Kendler www.regionfuschlsee.at/aufo  
Homepage des Landes  www.salzburg.gv.at/umwelt 
Altstoffsammelhof Telefon 2607 (nur während der Öffnungszeiten) 

 Franz Mösenbichler, Georg Fuschlberger  

Der beste Abfall ist der, der gar nicht entstanden ist! 

 
   Gefüllte Gefäß abgeben - 
   leeres Gefäß mitnehmen 

Was wird gesammelt: 
Gebrauchte Fritier- und Bratenfette/-öle,  
Öle von Speisen, Butterschmalz … 

 
ALTKLEIDERSAMMLUNG 

Ständige Annahme 
Keine Lumpen oder verschmutzte Kleidung 

 
ALTE SCHUHE 

Nur gut erhaltene Schuhe - paarweise, keine Gummistiefel 
Kaputte Schuhe gehören in Ihre Mülltonne. 

 
ELEKTROALTGERÄTE 

Kleingeräte, Großgeräte, Kühlgeräte, Bildschirmgeräte, 
Leuchtsstoff– und Energiesparlampen 
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